
 

„Alles, was das Böse benötigt, um zu 

triumphieren, ist das Schweigen der 

Mehrheit!“ (Kofi Annan) 
 

Wir werden NICHT schweigen! 
 

Damals: Von 1924 bis 1931 wurden 63 Fememorde von Nationalsozialisten an politisch 

Andersdenkenden begangen. Das zynische Motto lautete: „Lasst Köpfe rollen“. Am Ende zählte man 

55 Millionen Tote, durch Krieg, Verfolgung, Massenvergasung und Folter. Allein sechs Millionen Juden 

starben durch den Holocaust! 
 

Heute: Der Angolaner Amadeu António Kiowa ist eines der ersten Todesopfer rechter Gewalt seit der 

deutschen Wiedervereinigung. Eine Gruppe von Neonazis hatte Kiowa am 24. November 1990 brutal 

zusammengeschlagen und war dem am Boden Liegenden mit beiden Füßen auf den Kopf gesprungen. 

Seitdem wurden 208 Menschen durch rechte Gewalt getötet! Darunter auch der Kasseler 

Regierungspräsident Walter Lübcke, der am 2. Juni 2019 vor seinem Haus brutal erschossen wurde. 
 

Zahlreiche Bundes- und KommunalpolitikerInnen bekommen Morddrohungen aus der 

rechtsextremen Szene. Sie werden verunsichert und teilweise dazu getrieben, ihr politisches 

Engagement aufzugeben. Jüngste Fälle sind die hessische Linken-Fraktionschefin Janine Wissler, die 

Anwältin Basay-Yildiz und die Kabarettistin Idil Baydar, die in den vergangenen Monaten mehrmals 

Drohschreiben mit dem Absender "NSU 2.0" erhalten haben. Die Schreiben enthalten teilweise 

persönliche, öffentlich nicht bekannte Informationen. Diese Daten stammen von unrechtmäßigen 

Datenabfragen von hessischen Polizeicomputern. Das deutet auf ein rechtsextremes Netzwerk 

innerhalb der hessischen Polizei! 
 

▪ Wir werden nicht länger schweigen und zusehen, wie demokratisch gewählte 

PolitikerInnen mit dem Tode bedroht werden, weil sie ihre politische Überzeugung 

vertreten! 

▪ Wir werden nicht länger schweigen und zusehen, wie immer mehr politisch aktive 

Frauen von rechtsradikalem, antifeministischem Hass eingeschüchtert werden! 

▪ Wir werden nicht länger schweigen und zusehen, wie unsere Polizei durch 

Rechtsextreme unterwandert wird! 
 

WIR WERDEN LAUT! 
 

Am 1.September 2020 

10:00 Uhr 

 

Vor dem Hessischen Landtag in Wiesbaden 


